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All Morgen ist ganz frisch und neu

Corona. Natürlich! Das Virus beschäftigt uns die ganze Zeit. Auch in der 
Kirche. Sicherheitsmaßnahmen, Abstandsgebot, Maskenpflicht, Desinfek-
tion. Bloß keine Hand geben!

Gott aber, der reicht die Hand. Davon singt Johannes Zwick eines der 
schönsten Lieder unseres Gesangbuches.

All Morgen ist ganz frisch und neu
des Herren Gnad und große Treu;
sie hat kein End den langen Tag,
drauf jeder sich verlassen mag.

Treib aus, o Licht, all Finsternis,
behüt uns, Herr, vor Ärgernis,
vor Blindheit und vor aller Schand
und reich uns Tag und Nacht dein Hand,

zu wandeln als am lichten Tag,
damit, was immer sich zutrag,
wir stehn im Glauben bis ans End
und bleiben von dir ungetrennt.

Mit seinem Lied auf den Lippen ermutigt uns der Konstanzer Theologe 
und Jurist, getrost in jeden neuen Tag zu gehen. Denn mit jedem Morgen 
leuchtet auch Gottes Gnade auf, frisch und neu. Sie reicht bis zum Abend, 
Tag und Nacht. Da bleibt Gott sich treu. Und uns. Darauf ist Verlass.

Dabei hatte Johannes Zwick durchaus finstere Zeiten erlebt. 1541 brach 
in Konstanz die Pest aus und raffte ein Viertel der Menschen dahin. Auch 
Johannes Zwick erkrankte mehrfach daran. Zweimal wurde er wieder 
gesund und starb dann 1542 mit 46 Jahren doch an der Seuche.

Heute ist es Gott sei Dank nicht mehr die Pest. Aber Corona ist ebenso 
gefährlich, auch wenn wir medizinisch viel besser dran sind. Wir können 
auf einen Impfstoff und Medikamente hoffen und warten. Mindestens 
bis dahin kann uns die Gewissheit eines Johannes Zwick gut tun: Gott 
wendet sich nicht ab. Weder straft er mit einer Seuche, noch geht er des-
interessiert auf Distanz, wenn wir Angst haben. Im Gegenteil, nichts kann 
uns von ihm trennen. Wie er seine Gnade von Tag zu Tag neu aufgehen 
lässt, so erinnert er auch uns daran, dass wir uns nicht einfach der Fin-
sternis und Ärgernissen hingeben, sondern wachsam bleiben.

Johannes Zwick sorgte und kümmerte sich in Konstanz selbst um Pest-
kranke. Es wäre auch tatsächlich eine Schande, würden wir angesichts 
der Gnade Gottes und seiner Treue nicht aufeinander achtgeben und das 
Notwendige füreinander tun. Damals war es die Pest. Heute ist es Corona 
weltweit. Das schöne Lied des Konstanzers Johannes Zwick bleibt ermuti-
gend und tröstlich!

Dekan Oliver Bruckmann

Vorwort
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Senioren for future

Die Corona-Pan-
demie schränkt 
unser Leben ein. 
Sie eröffnet uns 
aber gleichzeitig 
neue Möglich-
keiten über uns 
und unser Leben 
nachzudenken und 
sich dabei auf das 
Wesentliche zu 
konzentrieren. In 
diesem Sinn habe 
ich meine Gedanken zu dem 
Thema zusammengefasst.

Dankbarkeit

Ich bin dankbar für meine 
abgeschlossene berufliche 
Tätigkeit; für die Gaben, 
Kräfte und Fähigkeiten, 
die mir geschenkt wurden. 
Für meine Gesundheit, die 
mir erhalten blieb. Für 
meine Familie, Verwandte, 
Bekannte, Freunde und 
Nachbarn. Ich verspüre 
Dankbarkeit für die großen 
und kleinen Dinge im Leben. 
Ich will dankbar sein, für 
das was ich habe und nicht 
undankbar sein, für das, was 
ich nicht habe.

Rückblick

Ich versuche keinen verpas-
sten Chancen und Gelegen-

heiten nachzutrauern und 
betrachte die Vergangenheit 
als abgeschlossen. Mitmen-
schen, denen ich weh getan 
habe, bitte ich um Verzei-
hung. Auf mein Bitten wird 
mir durch Gott vergeben. So 
kann ich meinen inneren 
Frieden finden. 
 
Gelassenheit

Der Ruhestand ist eine 
geschenkte Zeit. Ich habe 
keinen beruflichen Stress 
mehr. Ich spüre nicht mehr 
den Termindruck. Ich werde 
ruhiger und gelassener. Nur 
die vermehrten Arztbesuche 
zwingen mir einen unerwar-
teten Tagesrhythmus auf.

Ziele

In diesem Lebensabschnitt 
habe ich Zeit und ich ent-
scheide selbst, ob ich diese 

sinnvoll nutze 
oder in ein tiefes 
Loch falle. Das 
ehrenamtliche 
Engagement in 
meiner Kirchen-
gemeinde gibt 
mir Freude und 
Erfüllung..

Erfahrung

Meine vielfälti-
gen Erfahrungen kann ich 
an die nachfolgende Gene-
ration weitergeben. Es ist 
ein Schatz, der im Laufe der 
Lebensjahre gesammelt und 
bewahrt wurde.

Weisheit

Im Alter stellt sich eine 
gewisse Weisheit ein. Ich 
betrachte manches anders 
als noch in jungen Jahren.

Abschied nehmen

Der Tod ist ein „Tabuthema“ 
in unserer Gesellschaft. Wir 
können ihm nicht auswei-
chen und das „Sterben“ 
wird das letzte sein, was 
ich im Leben lernen muss. 
Ich erwarte den Ort, „an 
dem weder der Tod, noch 
Leid, noch Geschrei, noch 
Schmerz sein werden“. 
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Für meine Angehörigen 
kann ich für den Ernstfall 
vorsorgen, in dem ich meine 
persönlichen Wünsche fest-
halte: Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, Hinweise 
für die Anzeige und Liedvor-
schläge für die Trauerfeier.

Überlegungen

Was bleibt von mir? Welche 
Spuren meines Lebens hin-
terlasse ich? Was habe ich 
der nächsten Generation mit 
auf den Weg gegeben?

Meine Wünsche

Ich wünsche mir, dass meine 
Familie und ich gesund blei-
ben.

Ich wünsche mir Frieden in 
unserem Land; den Frieden 

zwischen den Generationen, 
dass die Schere zwischen 
arm und reich nicht noch 
größer wird, die Abkehr vom 
Rechtsextremimus und Anti-
semitismus.

Ich wünsche mir Frieden 
für die Welt, damit das Leid 
der vom Krieg betroffenen 
Bevölkerungen ein Ende hat 
und diese nicht zur Flucht 
gezwungen werden. Ich 
wünsche mir, dass alle Men-
schen genug zu essen haben 
und nicht den Hungertod 
sterben müssen.

Ich wünsche mir, dass die 
Schöpfung bewahrt wird 
und der Klimakatastrophe 
durch geeignete Maßnah-
men Einhalt geboten wird. 

Ich wünsche mir, dass dem 
Artensterben entgegnet wird.

Ich wünsche mir, dass meine 
Kirche durch vielfältige 
Ideen in der heutigen Zeit 
die Frohe Botschaft verkün-
det und dass sich viele Men-
schen durch das Wort Gottes 
in ihrem Leben leiten lassen.

Rudolf Diener
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de
www.facebook.com/DiakonieMainRhoen
www.instagram.com/diakoniemainrhoen

Mehrgenerationenhaus 
Schweinfurt „Treffpunkt 
Mitte“: Bildung für alle!

„Das Mehrgenerationen-
haus in Schweinfurt hat 
Laufen gelernt - denn mit 
drei Jahren steht man schon 
sicher auf seinen Beinen.“ 
Mit diesen Worten begrüßte 
Pfarrer Keßler-Rosa als Vor-
stand des Diakonischen 
Werkes in Schweinfurt zur 
3-Jahresfeier des Mehrge-
nerationenhauses. Das Haus 
hat sich seit der Eröffnung 
2017 als wichtiger Begeg-
nungsort in Schweinfurt 
etabliert. Jede und jeder ist 
willkommen! Egal ob neu 
zugezogen oder alteinge-
sessen - alle sollen sich hier 
wohl fühlen und vom Wissen 
und Können der anderen 
Generation profitieren. 

Neben der Begegnung ist die 
Bildung ein weiteres wichti-

ges Standbein des Hauses. Von Hausaufgabenhilfe für Schü-
ler*innen, über Sprachförderung für Migrant*innen bis hin 
zur Handysprechsprechstunde für Senior*innen - im Mehr-
generationenhaus soll jede/r ganz ohne Zugangsvorausset-
zungen die Möglichkeit bekommen, sich weiterzubilden. 

Ein wichtiger Kooperationspartner ist hierbei der Schwein-
furter Stützpunkt für Verbraucherbildung, der regelmäßig 
Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus anbietet. So 
wurde an der 3-Jahresfeier auch das Türschild des Stütz-
punktes am Eingang des Mehrgenerationenhauses enthüllt. 
Die Bildungsveranstaltungen des Stützpunktes richten sich 
an verschiedene Verbrauchergruppen wie Senior*innen, 
Mieter*innen und Vermieter*innen, Ehrenamtliche, einkom-
mensschwache Haushalte, Familien u.a. 
Gerade bei Themen wie der Digitalisierung oder den Finan-
zen fühlen sich Menschen oft unsicher oder schlecht bera-
ten. Hier informiert der Stützpunkt ganz anbieter- und 
produktneutral. 

Alle Bildungsveranstaltungen fanden während der Coro-
na-bedingten Schließung des Hauses online statt. Auch 
nach der Wiedereröffnung gibt es die Möglichkeit, an 
Online-Angeboten teilzunehmen. Diese ersetzen sicher-
lich nicht die persönliche Begegnung, bieten aber eine 
gute Alternative auch für Menschen, die in ihrer Mobilität 
eingeschränkt sind. Und wer noch am Anfang steht mit 
Smartphones und der Digitalisierung, der kann in der Han-
dysprechstunde lernen, wie man die Technik am besten für 
sich nutzen kann. Auf diesem Wege möchte das Mehrgene-
rationenhaus so vielen Menschen wie möglich Zugang zu 
Bildung und Begegnung ermöglichen. 

Mehrgenerationenaus „Treffpunkt Mitte“
Markt 51; 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 7303020

E-Mail: mehrgenerationenhaus-schweinfurt@diako-
nie-schweinfurt.de
Homepage: www.mehrgenerationenhaus-schweinfurt.de 
Facebook: www.facebook.com/Treffpunkt.Mitte.SW

Christiane Fellows
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/4770896

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de

Predigttelefon: 
09721-3707185
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MehrWegGottesdienst: Aus-geschöpft?

„Aus-geschöpft?“, so haben wir diesen MehrWegGottes-
dienst betitelt. Lange, bevor Corona kam, stand der Titel 
fest. Wir hatten uns gefragt: Haben wir die Natur aus-
geschöpft? Alles aus ihr rausgeholt, ohne Rücksicht? Nach 
mehreren Dürresommern spüren wir, wie abhängig wir 
von der Natur sind. Können wir es vielleicht anders, besser 
machen?

„Aus-geschöpft“. Fühlen Sie sich auch manchmal so? Viele 
sind nach Monaten voller Herausforderungen durch Corona 
am Ende. Woher kriegen sie neue Kraft?

„Aus-geschöpft“. Wie ist das mit unserem Land, mit allen 
Ländern auf der Erde? Haben wir noch die wirtschaftliche 
Kraft, wieder auf die Beine zu kommen? Oder haben die 
Maßnahmen alle unsere Reserven er-schöpft? Und was 
passiert dann?

„Aus-geschöpft“. Wir erzählen von der Erde als der guten 
Schöpfung Gottes. Hat er sie schon „aus-geschöpft“, also 
zu Ende geschöpft? Oder kommt da noch was? Ist da noch 
Hoffnung für uns, mitten in den vielfältigen Krisen?

Wir laden Sie ein, mit uns gemeinsam Kraft und Hoffnung 
zu schöpfen. Neu aufzutanken. In einem ganz ungewöhn-
lichen MehrWegGottesdienst, denn er wird nicht in der 
Kirche stattfinden. Über mehrere Tage vor und nach dem 
Gottesdienst können Sie aber in der Kirche an den Sta-
tionen teilnehmen und Ihre Gedanken hinterlassen. Den 

Gottesdienst selbst können 
Sie online verfolgen unter 
www.mehrweggottesdienst.
de (das geht live, aber auch 
jederzeit später.)

Und zumindest die Predigt 
können Sie später nach-
hören im Predigttelefon: 
09721-3707185.

Wir freuen uns auf Sie und 
einen ungewöhnlichen Got-
tesdienst!

Das MehrWegGottes-
dienst-Team
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Evangelisches Bildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Bildungswerk

Geschäftsführung:
Maike Schaub-Vaupel
Mail: schaub-vaupel@
ebw-schweinfurt.de

Unsere Highlights im Oktober/November
Online in Kontakt: Einführung in die Online-Plattform 
Zoom

14.10.09:30 –  22.10.19:00  –  17.11.09:30  –  26.11.19:00

Neue PEKiP-Kurse

08.10., 10:00, für Kinder, die in Apr/Mai/Jun geboren sind
09.10., 09:30, für Kinder, die in Feb/März/Apr geboren sind
12.10., 09:00, für Kinder, die in Dez/Jan/Feb geboren sind

Veranstaltungen im OKTOBER

03.10., 09:30, Meditationstag
05.10., 19:00, Die große Krise und ihre Bewältigung – Das 
Babylonische Exil (Kurs von 5 Treffen)
09.10., 16:00, „Zuhause ist…“ – Biographisches Arbeiten
12.10., 19:00, „Von guten Mächten“ Klang und Bedeutung
16.10., 19:00, Biblische Weinprobe
23.10., 17:00, Wechseljahre – Abschied und Neuanfang
26.10., 19:00, Philosoph. Schoppen: Verwundung der Welt

Veranstaltungen im NOVEMBER

06.11., 16:00, Ich bin ein Kind meiner Zeit – Biogr. Arbeiten
08.11., 16:30, Literarischer Friedhofsgang
17.11., 19:00, Von Advent bis Dreikönig – KiGodis gestalten
27.11., 19:00, Qigong (Kurs von 5 Treffen)
30.11., 19:00, Philosoph. Schoppen: Die Wahl in Amerika
27.11., 16:00, Puppenstuben – Biogr. Arbeiten

Es geht wieder los!

Durchstarten in der Bildungsarbeit! So erwartet Sie auch 
im Oktober und November ein so umfangreiches Angebot, 
dass wir hier nur Datum und Titel veröffentlichen können. 
Für genauere Informationen besuchen Sie bitte unsere 
Homepage oder Evangelische Termine (https://www.
evangelische-termine.de)!
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Der Evangelische 
Frauenbund Schweinfurt

Unser Frauenbund steht 
an einer Wegkreuzung. Für 
Ende Oktober planen wir die 
Mitgliederversammlung mit 
Vorstandswahlen. Dabei set-
zen wir darauf, dass es Frau-
en gibt, die sich gerade jetzt 
engagieren möchten. Ein 
Blick in die Geschichte soll 
informieren und motivieren.

Woher – wohin? 

Der Evangelische Frauenbund ist ein Verein mit allen dazu-
gehörigen Regeln. Das garantiert, dass eine sehr gute Idee 
geregelt und nachhaltig wirken kann, in unserem Fall 
schon 96 Jahre. Genauer hingeschaut gibt es sogar noch 
frühere Wurzeln. Die Diakonie-Chronik vermerkt: „1826 – 
1. Frauenverein in Schweinfurt (Armenfürsorge)“.

Ein Blick in unsere Satzung zeigt die Verbindung zu diesem 
nicht mehr existierenden Verein, zur Diakonie und natür-
lich zur Evangelischen Kirche: „(...) gründet seinen Auftrag 
auf das Evangelium von Jesus Christus (...), stärkt das Ver-
antwortungsbewusstsein für die sozialen und gesellschaftli-
chen Aufgaben (…), übt eine zeitgemäße Form der Diakonie 
aus, indem er sich menschlicher Not annimmt (…)“.

Eine besondere Nähe hat der Frauenbund zum 1882 
gegründeten und vor einigen Jahren im Diakonischen Werk 
Schweinfurt verschmolzenen Evangelischen Verein für frei-
willige Krankenpflege e.V., der dank vieler Neuendettelsauer 
Diakonissen über 125 Jahre lang Stütze und Lichtblick der 
Krankenpflege der evangelisch geprägten Stadt gewesen ist.
Verantwortungsbewusst besondere Impulse gesetzt hat 
der 1924 gegründete Frauenbund, besonders in Wieder-
aufbauzeiten und aktuell in der Integrationsarbeit für und 
mit Frauen und Familien aus Ländern Osteuropas. Es wird 
immer wieder neue Herausforderungen geben. Zur Stär-
kung in jeder Hinsicht dienen die zahlreichen Bildungsan-
gebote (Themen des Glaubens und der Kultur), Bewegungs-
möglichkeiten (Laufen, Schwimmen, Tanzen) und Feiern 
im Jahreskreis, schon immer vorwiegend im Evangelischen 
Gemeindehaus. Seit 1948 übrigens gibt es eine lebendige 
Verbindung mit dem Diakonischen Werk Schweinfurt e.V. 
Hier wurde verstärkt auf das Hauptamt gesetzt in Pflege 
und Beratung, dort auf das Ehrenamt in Hilfe und Gesellig-
keit.

Jochen Keßler-Rosa
derzeit auch 1. Vorsitzender des Evangelischen Frauenbun-
des Schweinfurt
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Solidarität der Generationen

In Deutschland herrscht „Generationenkrieg“, steht im 
„SPIEGEL“. Weil durch die Rentenaufstockung einige Men-
schen im Alter etwas mehr Geld erhalten, müssten sich Jün-
gere vor riesigen wirtschaftlichen Lasten fürchten.

Mir kommt ein Bibelwort in den Sinn: „Du sollst deinen 
Vater und deine Mutter ehren, auf dass du lange lebest in 
dem Lande, das dir der HERR, dein Gott, geben wird“ (2. 
Mose 20,12). Ein Bibelwort, das nicht dem Neid das Wort 
redet, sondern dem Segen und Segnen. 

Die aktuelle Situation ist: Die deutsche Wirtschaft ist mehr 
als doppelt so schnell gewachsen wie die Zahl derjenigen, 
die Renten beziehen, was nichts anderes bedeutet, als dass 
mehr als genug für alle Generationen da ist und der Lebens-
standard für alle steigen sollte. Im Zeitraum 1999 bis 2017 
ist die Arbeitsproduktivität in Deutschland inflationsberei-
nigt um über 20 Prozent gestiegen! Gleichzeitig stiegen die 
realen Löhne jedoch nur um acht bis neun Prozent und mit 
ihnen die Renten. Sowohl arbeitende Menschen als auch 
alle in Rente hätten deutlich mehr verdient gehabt!

Die gesamtwirtschaftliche Realität ist also eine andere, 
als sie uns suggeriert wird. Sie unterstreicht unser Bibel-
wort und enthält eine Verheißung: Die Zuwendung und 
Wertschätzung für die Elterngeneration spiegelt sich im 
Wohlergehen, Wohlstand und sozialer Stabilität der nach-
folgenden Generationen wider. Die vergangenen Monate 
haben gezeigt, dass wir eine neue Solidarität der Generatio-
nen brauchen, um als Gesellschaft die Herausforderungen 
der Zukunft zu meistern. Vielen älteren Menschen wird  
schmerzhaft bewusst, dass die nachfolgenden Generationen 
instabileren und unsichereren Bedingungen in der „moder-
nen Arbeitswelt“ ausgesetzt sind. Sie unterstützen mental, 
praktisch (z.B. Übernahme der Kinderbetreuung) und finan-
ziell die Jüngeren. 

Unser auf den ersten Blick 
altbackenes Bibelwort: „Du 
sollst deinen Vater und deine 
Mutter ehren“, ... ist hoch 
aktuell! Der „Generationen-
krieg“ ist grundlos herbei-
geredet! Nehmen Sie jetzt 
die älteren Menschen in den 
Arm - real und virtuell. Dazu 
gehört selbstverständlich das 
Gönnen der gerechten Teil-
habe des erwirtschafteten 
(Volks-)Vermögens.

Bleiben Sie gesund und 
behütet!

Diakon Klaus Hubert, afa-
Geschäftsführer Bayern
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.von 
Wedel@ej-schweinfurt.
de

Dekanats-
jugendreferentin
Maria Aderhold
Mail: Maria.aderhold@
ej-schweinfurt.de

Neues aus der Evangelischen Jugend

#sommernatürlich

Wir schauen dankbar auf ungewöhnliche Sommerferien 
zurück. Auch wenn das „Standardprogramm“ an Auslands-
freizeit und Kinderzeltlager so nicht machbar war, haben 
wir bei den Kinder-Actiontagen und dem Daycamp für 
Jugendliche tolle Wochen erlebt.

Dekanatsjugendkonvent am Samstag, den 17.10.2020

Dieses Jahr findet der Dekanatsjugendkonvent coronabe-
dingt erstmals seit Langem wieder als Tagesveranstaltung 
in Schweinfurt statt. Eingeladen sind junge Menschen der 
Kirchengemeinden und Verbände sich mit dem Thema „Pasta 
la vista“ und fairer, nachhaltiger Ernährung und Lebensstil 
auseinanderzusetzen. Jede Gemeinde/ jeder Verband kann 
bis zu zwei Jugend-Delegierte entsenden, die die Belange 
der Gemeinde vertreten und u.a. bei den Wahlen für die 
Dekanatsjugendkammer mitwirken.

Aufbautag „Update“ am Samstag, den 31.10.2020

Du bist bereits in der 
Jugendarbeit aktiv, hast 
den Grundkurs oder 
eine Teamerschulung 
mitgemacht? Dann ist 
an diesem Tag die Gele-
genheit verschiedene 
Seminare deiner Wahl 
zu besuchen und deinen 
Fähigkeiten ein „Update“ zu verpassen. Es geht u.a. um 
„Selbst- und Zeitmanagement im Ehrenamt“, „Musik in der 
Jugendarbeit – traditionelles Liedgut und Worship Songs“ 
und und und.

Schweinfurter Spieletage 13.-15.11.2020

Auch dieses Jahr soll es die Schweinfurter Spieletage geben, 
allerdings in kürzerer Form und sofern es die Hygienebe-
stimmungen zum Veranstaltungszeitpunkt zulassen.

Weitere Infos und aktuelle Hinweise sind auf unserer Home-
page zu finden.

Save the Dates

• Stadt-Konfitag am Samstag, den 12.12.2020
• CandlelightDinner für Ehrenamtliche am Samstag, den 
16.01.2021

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Maria Aderhold
Tel.: 09721/1700-11
Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de
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Jugendsekretärin
Annalena Kühne

Tel. 09721/24070-2
annalena.kuehne@

cvjm-schweinfurt.de

Büroleitung
Dorothea Rettner

Tel. 09721/24070-1
dorothea.rettner@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Schweinfurt

Herzliche Einladung zu unserem Jahresdankgottesdienst

Am Sonntag, 11.10.20 wollen wir unseren Jahresdankgot-
tesdienst feiern. Die Örtlichkeit stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest, bitte informieren Sie sich auf unserer Inter-
netseite.

Jungschar-Kindertag am Buß + Bettag 18.11.20

Jungschartag – Weltentdecker- Geh auf Abenteuerreise

So viel gibt es auf unserem schönem Planeten zu entdek-
ken, seien das Tiere, die vier Elemente oder auch einfach der 
Mensch, der dir gegenübersitzt! Freu dich auf einen erleb-
nisreichen Tag, mit vielen Spielen, deinen Freunden und ein 
tolles Lagerfeuer!

Gemeinsam wollen wir die Welt entdecken durch kleine und 
große Experimente und viele Spiele!

Die Mädchen und Jungs im Alter von 6 -12 Jahren sind ab 
7:30 Uhr willkommen.

Treffpunkt: CVJM Schweinfurt, Luitpoldstr. 1, Programm 
von 8:00 – 16:00 Uhr

Kosten: 5,00 € für Betreuung und Vollverpflegung

Ausrüstung: keine

Verantwortlich: Annalena Kühne

Plätze: 25 Kinder

Bitte um vorherige Anmeldung im CVJM-Büro. Dort und auf 
der Homepage sind demnächst auch Ausschreibungen und 
Anmeldeformulare erhältlich.

CVJM - Silvester Freizeit vom 29.12.20 bis 01.01.21 im 
CVJM Freizeithaus Haag

Geplant ist unsere bewährte Silvesterfreizeit, ob sie statt-
finden kann, können wir zum jetzigen Zeitpunkt, bedingt 
durch Corona, noch nicht sagen. Nähere Infos findest du 
rechtzeitig auf der Homepage oder im Büro.
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Konzerte
Kirchenmusik St. Johannis

Mittwoch, 18.11.2020 um 19 Uhr

NACHTGEDANKEN

Musik, Texte und Gedanken
zum Buß- und Bettag

Kirchenmusik St. Johannis
Kantoreiprobe: Dienstags, 19:00 Uhr und 20:15 Uhr

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre): Mittwochs, 16:15 Uhr 

Kinder- und Jugendkantorei (ab 5. Klasse): 
Mittwochs, 17:00 Uhr

Junge Stimmen Schweinfurt (Mädchen ab 9 Jahren)
Proben an Wochenenden
Vorsingen nach Vereinbarung möglich.
Ort: Martin-Luther-Haus
Verantwortlich: KMD Andrea Balzer
 
Kirchenchorprobe St. Salvator
Montag, 19:30 Uhr
Ort: Gut Deutschhof
Verantwortlich: Petra Hurth

Kirchenmusik Christuskirche

Samstag, 10.10., 17:00 Uhr

Festliche Bläserklänge
mit dem Evangelischen Posaunenchor Schweinfurt

www.posaunenchor-sw.de

Abendmahl im Leopol-
dina-Krankenhaus

Durch das Corona-Virus 
war es eine ganze Zeit lang 
unklar, ob und wie wir 
als Christen miteinander 
gefahrlos Gottesdienst und 
Abendmahl feiern können. 
Inzwischen hat sich das 
Desinfizieren der Hände zu 
Beginn des Gottesdienstes 
und das Tragen der Mund-
Nasen-Bedeckung bis zum 
markierten Platz als neue 
Routinen eingespielt. Nun 
wagen wir es im Leopoldina-
Krankenhaus, ab Oktober in 
der Stephanus-Kapelle auch 
wieder Abendmahl zu feiern. 
Mit der Hygiene-Abteilung 
des Krankenhauses haben 
wir uns beraten und uns für 
eine neue Darreichungsform 
entschieden. Die Hostien 
werden auf Einzelschälchen, 
der Traubensaft in kleinen 
Gläsern unter einer Glas-
glocke auf dem Altar stehen, 
während die Einsetzungs-
worte gesprochen werden. 
Nach dem Vaterunser und 
den Spendeworten ‚Christi 
Leib für dich gegeben‘, ‚Chri-
sti Blut für dich vergossen‘ 
wird das Abendmahl - erst 
Brot, dann Wein - an den 
Platz gebracht. Wer nicht 
hoch in die Kapelle kommen 
kann und den Wunsch nach 
Krankenabendmahl hat, 
kann das wie bisher Pfar-
rerin Rosa über die Station 
ausrichten lassen. Pfarrerin 
Rosa oder ihre Vertretung 
vereinbart mit Ihnen einen 
Termin, an dem das Abend-
mahl auf Ihrem Kranken-
hauszimmer gefeiert wird. 
                                                                                                                
Herzlichst
Susanne Rosa
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Gottesdienste
Seniorenheime

St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

AM = Abendmahl

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 03. Oktober
Gottesdienst
Pfarrer Mulugeta

Samstag, 10. Oktober
Gottesdienst AM
Pfarrerin Rosa

Samstag, 17. Oktober
Gottesdienst
Prädikant Gäb

Samstag, 24. Oktober
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 31. Oktober
Gottesdienst
Prädikant Gäb

Samstag, 07. November
Gottesdienst AM
Pfarrerin Rosa

Samstag, 14. November
Gottesdienst
Pfarrerin Weigel

Samstag, 21. November
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 28. November
Gottesdienst
Pfarrer Mulugeta

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils 19:00 Uhr
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

St. Lukas
Dienstag, 6. Okt., 19:00 Uhr
Ökum. Abendgebet

(Pfarrerin Weigel)

St. Johannis
Samstag, 31. Okt., 19:00 Uhr
FestGD zum Reformationstag

(Dekan Bruckmann)

Montag, 09. Nov., 19:00 Uhr
GedenkGD zu den Novem-
berpogromen

(Töllner u. Dekan Bruckmann)

  Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 17. Nov., 17:00 Uhr
Sozialpolitischer GD
(kda-Team) 

Samstag, 21. Nov., 09:00 Uhr
GD mit Totengedenken

(Pfarrer Rambo)

Wenn Sie Abendmahl im 
Krankenzimmer möchten, 
melden Sie sich bitte bei 
Pfarrerin Rosa (über den 
Empfang oder Ihre Station). 

Die Gottesdienste finden 
momentan angepasst an 
die Möglichkeiten der 
Corona-Pandemie in enger 
Absprache mit den Heim-
leitungen statt, Termine 
werden jeweils heimintern 
bekanntgegeben:

• Wilhelm-Löhe-Haus
• Pflegezentrum Maininsel
• Friederike Schäfer Heim
• Marienstift
• Haus Maria Frieden
• Haus an den Mönchskutten
• St. Elisabeth BRK 
   Seniorenheim
• Domicil - Theresienstraße
• Augustinum
• Pflegezentrum am 
   Wasserturm
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche
Oberndorf

So
04.
Okt.

10:00 FestGD
(Pfr. Weich)

09:30 VideoGD
(Pfrin. Molinari)

09:30 GD zum 
Erntedank
(Pfr. Rambo)

10:30 GD zum 
Erntedank
(Pfrin. Loos)

10:00 FamilienGD 
zum Erntedank 
mit Kindergarten
(Pfrin. Vocke)

So
11.
Okt.

10:45 GD/AM
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Präd. Sieler-Schulz)

So
18.
Okt.

10:00 Sonntags-
Special
(Specialteam)

09:00 GD
(Pfrin. Loos)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

So
25.
Okt.

09:30 GD
(Vikarin Badstieber)

09:00 Reformati-
onsGD
(Pfr. Rambo/Pfrin. 
Loos)

10:30 Reformati-
onsGD
(Pfr. Rambo/Pfrin. 
Loos)

10:00 GD 
(Pfr. Vocke)

So
01.
Nov.

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)

09:30 VideoGD
(Pfrin. Molinari)

09:30 GD
(Lektorin Gramsch)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

14:00 Ökum.GD 
zu Allerheiligen 
(Pfr. Vocke u. Pasto-
ralreferentin Sor-
mani)

So
08.
Nov.

09:30 GD
(N.N)
10:45 Zappelphi-
lipp und Him-
melsforscher
(Zappelphilippteam)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 15*

*

*

*

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

11:00 FreiluftGD 
mit Livestream-
übertragung
(Pfr. Deininger)

10:00 PredigtGD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 FamilienGD
(Religionspädagogin 
Rogge)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
04.
Okt.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)
17:30 
MehrWegGD 
(voraussichtlich 
Livestream)
(Pfr. Kuschel)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
11.
Okt.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Pfr. Deininger)
19:00 LobpreisGD
(Pfr. Deininger)

10:00 PredigtGD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
18.
Okt.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
25.
Okt.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Lektor Niemeyer)
11:00 Brunchtime 
GD
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
01.
Nov.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
08.
Nov.



*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

11:00 FreiluftGD 
mit Livestream-
übertragung
(Pfr. Deininger)

10:00 PredigtGD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 FamilienGD
(Religionspädagogin 
Rogge)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
04.
Okt.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)
17:30 
MehrWegGD 
(voraussichtlich 
Livestream)
(Pfr. Kuschel)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
11.
Okt.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Pfr. Deininger)
19:00 LobpreisGD
(Pfr. Deininger)

10:00 PredigtGD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
18.
Okt.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
25.
Okt.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Lektor Niemeyer)
11:00 Brunchtime 
GD
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
01.
Nov.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
08.
Nov.

17

*

*
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche
Oberndorf

So
15.
Nov.

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD
(Pfr. i. R. Kelber)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(Vocke)

Mi
18.
Nov.

PfarreiGD
in Dreieinigkeits-
kirche

19:00 Ökum.GD
am Buß- u. 
Bettag
(Pfrin. Loos/Pfr. 
Mühleck)

19:00 GD
zum Buß- u. 
Bettag mit Beich-
te u. AM
(Vocke)

So
22.
Nov.

09:30 und 10:30 
GD mit Gedenken 
der Verstorbenen
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD mit 
Totengedenken
(Pfrin. Loos)

10:00 GD zum
Ewigkeitssonntag
(Vocke)

So
29.
Nov.

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)

09:00GD
(Pfrin. Loos)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD zum 
1. Advent
(Pfr. Vocke)

AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 15*

*

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Präd. Rottmann)
19:00 LobpreisGD
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
15.
Nov.

18:00 GD
(Präd. Pache)

18:00 GD/Beichte 
AM
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)
19:00 
Nachtgedanken
(Pfrin. Renger)

Mi
18.
Nov.

10:00 GD mit 
Gedenken der 
Verstorbenen
(Pfr. Deininger)

10:00 GD zum
Ewigkeitssonntag
(Pfrin. Rosa)

09:30 FernsehGD 
aus St. Johannis. 
Übertragung im 
ZDF

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
22.
Nov.

10:00 GD Event 
für Familien
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD zum 
1. Advent
(Pfr. Mulugeta u. 
KITA Gut DH)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
29.
Nov.

*

*
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Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Präd. Rottmann)
19:00 LobpreisGD
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
15.
Nov.

18:00 GD
(Präd. Pache)

18:00 GD/Beichte 
AM
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)
19:00 
Nachtgedanken
(Pfrin. Renger)

Mi
18.
Nov.

10:00 GD mit 
Gedenken der 
Verstorbenen
(Pfr. Deininger)

10:00 GD zum
Ewigkeitssonntag
(Pfrin. Rosa)

09:30 FernsehGD 
aus St. Johannis. 
Übertragung im 
ZDF

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
22.
Nov.

10:00 GD Event 
für Familien
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD zum 
1. Advent
(Pfr. Mulugeta u. 
KITA Gut DH)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
29.
Nov.
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: pfarramt.christuskirche.sw@elkb.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.sw@elkb.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
elkb.de 
Tel.: 09721/469040

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@elkb.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

GOoD time - was ist das?

Wir, Vikarin Elise Badstieber und Vikarin 
Henrike Acksteiner (Estenfeld), bieten 
einmal pro Monat einen besonderen 
Gottesdienst am Sonntagabend an.

• Zeit für DICH
• Gute Musik
• Entspannt in die neue Woche

Das Besondere ist die freie Gestaltung: Z.B eine Poetry-
Predigt, moderne christliche Musik, ein Mix aus Gemein-
schaft, Zeit für dich und Zeit für Gott. Termine werden noch 
bekannt gegeben.

Varieté beim Sonntagspecial Stammbuch am 
18.10.2020 um 10:45 Uhr in der Christuskirche

Varieté- Glaube – Spiritualität - passt das zusammen? Zu 
dieser Frage werden wir gemeinsam mit Dirk Denzer Ant-
worten suchen. Natürlich dürfen wir uns dabei alle auf 
eine Varietéeinlage Dirk Denzers freuen! Dirk Denzer ist 
den Schweinfurtern nicht nur als Produzent des Sennfelder 
Varietés bekannt, sondern auch als Moderator, Jongleur, 
Entertainer beispielsweise beim internationalen Winter- 
oder Sommervarieté. Achtung: Leider kann es wegen der 
Hygienevorschriften erforderlich sein, den Ort kurzfristig zu 
verlegen. Wir werden Sie ggf. rechtzeitig informieren.

Erntedankfest

Am 4. Oktober ist Erntedankfest. Wir feiern das um 
10:00 Uhr in der Christuskirche, gleichzeitig gibt es einen 
Video-Gottesdienst aus der Arche auf www.christuskirche-
schweinfurt.de. Herzliche Einladung.

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598

Vikarin Elise Badstieber
elise.badstieber@elkb.de
Tel. 09721 / 948787

Harry Walter
Schriftführung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Präsidium des
Kirchenvorstandes
Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Michaela Schmitt, 
Tel. 09721 3707492
Ort: Arche Dittelbrunn
Freitags, 09:00 Uhr
Verantw.: Isabella Cyranek
Tel. 0176-0032575
Ort: Kindergarten Christuskirche

Bücherei 
Dienstags, 15:15 bis 16:15 Uhr
Donnerstags, 11 bis 12 Uhr
Pause in den Schulferien und 
Schulschließungen
Verantw.: B. Hellmann, E. Langer
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Christuskirche

Demenz-Gruppe
Mittwochs, 14:00-17:00 Uhr
Der Unkostenbeitrag von 7€/
Std. wird in der Regel von der 
Pflegekasse erstattet.
Verantwortlich:  
Frau Weber, Tel.: 09721/ 42191
Herr Giesen, Tel.: 09721/ 45136 
Ort: Arche Dittelbrunn

Kirchenvorstands-
sitzung

Sa., 24.10.2020, 14:00 Uhr 
Mi., 12.11.2020, 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche

Alle Termine stehen unter 
dem Vorbehalt, dass die 
Situation sie erlauben.

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/472469
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita.christuskirche.sw@elkb.de

Gespräch am Morgen - auch via Computer

Das Gespräch am Morgen in der Arche gibt es seit 1994 
fast ohne Unterbrechung einmal im Monat, jeweils am 
dritten Donnerstag. Coronabedingt war das Februartreffen, 
mit einem Streitgespräch der Pfarrer Wolfgang Weich 
und Jochen Keßler-Rosa über das Spannungsfeld von 
Kirche und Diakonie, das vorläufig letzte, bei dem gut zwei 
Dutzend Männer und Frauen bei Kaffee und Hörnchen 
zusammenkommen konnten.

Das wurde vielfach bedauert und so entstand die Idee, das 
Gespräch virtuell anzubieten, über den Computer oder 
das Telefon. Unterstützt von Maike Schaub-Vaupel vom 
Evangelischen Bildungswerk, kam im Juni eine erste, wenn 
auch noch sehr überschaubare Runde zusammen, um 
über die kirchliche Arbeit zu Corona-Zeiten zu sprechen. 
Referenten waren Pfarrerin Susanne Rosa, Pfarrer 
Wolfgang Weich und Pfarrer Markus Vaupel.
Beim Gespräch im Juli war Andreas Kemper von der 
Main-Post zu Gast und hat über die Zeitung und Corona 
gesprochen. Der Zuspruch war deutlich größer, so dass für 
September ein weiteres Gespräch anberaumt wurde.

Auch für Oktober (15.10.) und November (19.11.) ist wieder 
ein Gespräch am Morgen geplant. Bitte achten Sie auf 
Hinweise im Internet oder melden Sie sich im Pfarramt für 
aktuelle Informationen.

Das virtuelle Treffen ist natürlich kein vollwertiger Ersatz 
für das persönliche Gespräch. In schweren Zeiten aber eine 
Alternative, die auch technisch leicht zu meistern ist. Vor 
jedem Treffen kann man sich zur Probe einwählen und 
bekommt eine Hilfestellung.
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Konfirmation 2020

Weiterhin finden an Wochenenden 
Konfirmationsgottesdienste mit 
wenigen Konfirmand*innen und 
ihren Familien statt. 

Kurs für Konfirmation 2021

jeweils Sa/So:
09.-10.10., 
30.-31.10.,
20.-21.11.

Aktuelle Infos in www.
christuskirche-schweinfurt.de

Corona geschuldet

... können immer kurzfristige Änderungen notwendig 
werden. Wir informieren Sie dazu aktuell auf unserer 
Homepage https://schweinfurt-christuskirche.de.

Bitte beachten Sie Gesetze und Regeln zum Infektions-
schutz. Sie sind staatlich und kirchlich gesetzt. Entspre-
chend haben wir eine Infektionsschutzkonzeption für 
unsere Kirchengemeinde erstellt.
Dazu gehört auch die Erfassung der Teilnehmenden bei 
Gemeindeveranstaltungen. Bitte melden Sie sich vorher an 
(Ausnahme: Gottesdienste).
Denn wir wollen die Ausbreitung des Virus verhindern und 
Ihre und unsere Gesundheit erhalten.

Ewigkeitssonntag

Am 22. November feiern wir Ewigkeitssonntag. Dabei 
werden wir in den Gottesdiensten um 9:30 und 10:30 Uhr 
in der Christuskirche auch der im Kirchenjahr Verstorbenen 
unserer Kirchengemeinde namentlich gedenken und für sie 
eine Kerze anzünden. Angehörige werden noch besonders 
eingeladen. Eine Voranmeldung im Pfarramt (Tel. 41101), 
wann Sie kommen möchten, wäre sehr hilfreich.

Frauenfrühstück

Nach dem jetzigen Coronastand wird ein Frauenfrühstück 
in ganz anderer Form stattfinden. Auf alle Fälle wird 
eine Anmeldung erforderlich sein, da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist. Die Anmeldung wird voraussichtlich ab 
Anfang Oktober möglich sein. Bitte beachten Sie die 
Ankündigungen im Schaukasten.

B.Hellmann

Gemeindebücherei in der Gartenstadtschule

Unsere Gemeindebücherei wird voraussichtlich im Oktober 
wieder öffnen.

Konfirmiert wurden



Termine

23

Seniorenkreis
(soweit Corona das zulässt)

13.10.2020,14:00 Uhr 
„Leben in Würde - bis zuletzt“

Ref.: Dr. Leibold

24.11.2020,14:00 Uhr 
„Adventsvorbereitung mit 
Hand und Herz“

Verantwortl.: I. Herrmann,
P. Knappke, E. Graf
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Frauenfrühstück
10.10.2020,09:00 Uhr 
„Vom rechten Maß - Ver-
zicht statt Konsum“ bitte im 
Pfarramt anmelden

Ref.: Herbert Lang

11.11.2020, 09:00 Uhr 
„Für den Fall der Fälle - Vor-
sorgevollmacht und Pati-
entenverfügung“ bitte im 
Pfarramt anmelden

Ref.: Susanne Ritzmann

Verantwortl.: Barbara Hellmann 
+ Team
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Trauercafé
(soweit Corona das zulässt)

Sa., 03.10.2020, 15:00 Uhr
Sa., 07.11.2020, 15:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Gespräch am Morgen
(soweit Corona das zulässt)

Do., 15.10.2020, 09:30 Uhr
Do., 19.11.2020, 09:30 Uhr

Verantw.: Karl-Heinz Körblein
Ort: Arche ggfs. per Video

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Meditationstag in der Arche

Am Samstag, 3.Oktober 2020, um 9.30 Uhr in der Arche.

Referent: Pfarrer Johannes Messerer. Eingeladen sind 
Interessierte, die länger schweigend sitzen können und 
Erfahrene. Ende gegen 13.00 Uhr.

Bitte Mund-Nasen-Bedeckung beim Eintreffen tragen .

Unkosten: 18,00 Euro. Teilnehmerzahl: 6

Anmeldung über das Erwachsenenbildungswerk : info@ 
ebw-schweinfurt.de; Tel.: 09721/ 22556

Diese Veranstaltung findet nur statt, wenn sich die 
gesetzlichen Bestimmungen wegen der Coronapandemie 
nicht ändern.

Start ins neue Kita-Jahr

Wir wünschen allen Kindern und Familien, Erzieher*innen 
und weiteren Mitarbeitenden unserer Kita Christuskirche 
einen guten Wiederanfang nach der Sommerpause - aber 
vor allem nach den schwierigen Corona-Monaten.
Wir hoffen sehr, dass wir alle zu einer guten Normalität 
im Kita-Leben, genauso wie in den Schulen, in Arbeit und 
Freizeit hinein finden.
Besonders begrüßen wir unsere neuen Kinder mit ihren 
Familien ganz herzlich in Kindergarten und -krippe.

www.christuskirche-schweinfurt.de

Corona-bedingt können kurzfristige Änderungen 
notwendig werden. Wir informieren Sie dazu zeitnah auf 
unserer Homepage https://schweinfurt-christuskirche.de. 
Da finden sich auch weitere Nachrichten. Besuchen Sie 
uns auch im Internet! Wir freuen uns auf Sie - und viel 
Gesundheit und Segen!
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West 
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860, Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclsio.rambo@elkb.de

Freut euch und seid fröhlich im Herrn eurem Gott 
(Joel 2,23),

so lautete die Tageslosung für den Freiluftgottesdienst der 
Gustav-Adolf-Gemeinde am 05. Juli 2020. Wer jedoch den 
„Wetterbericht“ im Bibeltext weitergelesen hatte, wird wohl 
gesagt haben: Naja, wie halt jedes Jahr.

Dort heißt es nämlich 
„ ... der euch gnädi-
gen Regen gibt und 
euch herabsendet 
Frühregen und Spät-
regen ...“ Natürlich 
gönnen wir Natur 
und Landwirtschaft 
den gnädigen Regen, 
sind aber froh, dass 
uns der Herr schönes Wetter bescherte, sodass wir den 
Gottesdienst „fröhlich im Herrn“ feiern konnten. Für eine 

schöne, feierliche Atmosphäre sorgte einmal mehr Frau 
Skrzybski mit ihrem Häuflein der 4 Aufrechten, genannt 
Kirchenchor (neue Sänger/innen sind sehr willkommen), 
der sich auch nicht lange um eine Zugabe bitten ließ. 

Dreieinigkeitskirche

Pfrin. Eva Loos 
Tel. 09721/8 28 10  

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72



Schön war es, einige treue Kirchgänger wiederzusehen, 
die sich wegen Corona noch nicht zum Gottesdienst in 
geschlossenen Räumen wagten. Angesichts des rundum 
gelungenen Gottesdienstes wurde eine Wiederholung im 
August beschlossen - mit hoffentlich ganz ungnädig schö-
nem Wetter. 

Letzte Meldung:
Tatsächlich bescherte uns der Herr zum Israelsonntag herr-
liches Wetter, so dass wir einen zweiten Freiluftgottesdienst 
feiern konnten, mitgestaltet durch den Kirchenchor, der 
trotz der geringen Zahl der Sängerinnen immer wieder für 
eine schöne Atmosphäre sorgt. Es wäre freilich noch schö-
ner, wenn sich in der Gemeinde oder Pfarrei noch einige 
neue Sänger/innen finden würden.

Eine Bereicherung für das Gemeindeleben wäre es sicher 
auch, den Freiluftgottesdienst mit einem kleinen Fest oder 
Kirchenkaffee zu verbinden. Vielleicht klappt es ja nächstes 
Jahr ohne Corona. 
Schon gewusst? Wir haben einen neuen Pfarrer. Aber keine 
Angst - der neue ist auch der alte. Am 31.07.2020 endete 
für Pfr. Rambo die Zeit im Rahmen des Austauschprogram-
mes mit Brasilien. Seit 01.08.2020 ist er als Pfarrer in der 
evangelischen Landeskirche Bayern angestellt, zunächst bis 
Juni 2022. Wäre doch schön, wenn man diese Frist noch 
einmal verlängern könnte - oder? Wir wünschen Herrn Pfr. 
Rambo und seiner Frau noch eine schöne und segensreiche 
Zeit in der Gustav-Adolf-Gemeinde.
Gemeindeausflug 2020 
Eigentlich hatten wir das Thema schon abgehakt. Ange-
sichts der Lockerungen in Sachen Corona könnte es doch 
noch gelingen, vielleicht im Rahmen einer Stadt- oder 
Museumsführung. Interessenten bitte im Pfarrbüro melden. 

W. Schwarz
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:30 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Termine
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen
Gemeinde- und Pfarreileben in Zeiten von Corona

Erinnern Sie sich an den 16. März? Beginn des Lockdown: 
Schulen zu, KiTas zu, Gottesdienstverbot, Gemeindeleben 
auf Null; Pfarrämter zu, alle Veranstaltungen entfallen; 
vieles digital: Gottesdienste, Telefon-, Videokonferenzen, 
Fernsehgottesdienste. Auch bei uns Unsicherheit, Ängste, 
Fragen.... Eine Flut von Updates, Infos, Verordnungen aus 
Staatsregierung, Landeskirche und Dekanat. Sie zu lesen 
und umzusetzen, war unsere Hauptarbeit. Ist es erlaubt oder 
gefährlich, EVIS auszutragen? Kann man sich anstecken? 
Die meisten Mitarbeiter haben EVIS ausgetragen! Danke!

Keine Besuche mehr. Mit Coronaschutzkleidung nur für 
Sterbebegleitung. Pfarrer Rambo und ich waren für alle per 
Telefon und E-Mail erreichbar. Wir haben viele Gemein-
deglieder angerufen, es waren oft lange Telefonbesuche..., 
auch Beerdigungsgespräche übers Telefon. Gott sei Dank, 
in unserer Pfarrei wenig; leider einige, die mit/an Corona 
gestorben sind. Vor allem aus dem Pflegeheim Domicil. In 
Gedanken waren wir allen Betroffenen nahe, umso größer 
die Freude beim ersten Open-Air-Gottesdienst am 17. Juni 
mit vielen Bewohner*innen, liebevoll umsorgt von den Mit-
arbeitenden. 
Bestattungen im Freien, später, mit vielen Auflagen - in der 
Halle; Gespräche wieder in Gemeinderäumen, mit Abstand, 
Maske, mit mehr Nähe und Würde... So unangenehm für 
viele die Masken sind, wird doch der Spielraum größer: bei 
Begegnungen, „Präsenztreffen“, KV-Sitzungen ab Mai. Alle 
trauten sich zu kommen! Anfangsstarre und Nicht-Wissen-
Wie lösten sich. 

Endlich wurden Anfang Mai auch wieder Gottesdienste 
erlaubt - mit, für uns zuerst erschlagenden, Auflagen, KV-S 
sollten die Haftung übernehmen. Wer will Besucher*innen 
kontrollieren? Wir begannen gleich mit unserem Friedens-
gebet - es klappte gut. Auch in den Gottesdiensten; man 
gewöhnt sich an die Regeln. Die meisten gehören zu den 
Risikogruppen. Die Mehrheit in Dreieinigkeit sind „unsere“ 
neuen Mitchristen aus dem Iran und Afghanistan; kaum 
kommen unsere treuen Gottesdienstbesucher*innen. Warum 
nicht? Das ist schade, denn in Dreieinigkeit halten wir die 
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Termine
Frauenkreis/Senioren-
kreis
14.10.2020, 15:00 Uhr 
11.11.2020, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinderäume
Verantw.: Lydia Baumgartner

Friedensgebet
Mittwochs, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfrin. Eva Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

„Mit Jesus unterwegs“

Nähere Info´s siehe Citykirche

Verantw.: Pfrin. Loos/Pfr. Kuschel
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche
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Regeln genau ein, aber nehmen sie mit Humor. Alle machen 
mit, fühlen sich verantwortlich, räumen gemeinsam auf... 
Offene Fenster und Türen, freie Plätze, man muss sich nicht 
fürchten! 

Nach Lockerung der Maskenpflicht, macht das Singen fast 
wieder Spaß. Ich lerne endlich, kürzere Gottesdienste zu 
halten. Predigen nach Corona ist anders als vor Corona. 
Dennoch kommen nicht mehr Besucher. Könnte es sein, 
dass manche die Gottesdienste nicht vermissen? Oder, dass 
die Fernsehgottesdienste ein guter Ersatz sind, bequemer, 
unverbindlich? Beschleunigt Corona die Kirchenkrise?  
Haben die Kirchen nichts zu sagen zu Corona oder zum ein-
samen Sterben vieler? Sind sie „systemrelevant“? 

Großer Lichtblick: die KiTas öffneten schrittweise; Abschied 
und Segen für die Vorschulkinder, kontaktlos, doch fröhlich. 
Für unser KiTa-Team erschwerte Arbeit; das „Hygienekon-
zept“ lässt das „offene Konzept“ nicht zu. Ich habe große 
Hochachtung davor, wie die Teams das hinkriegen. 

Und immer noch kein Geschichten-, Frauenkreis, „mit 
Jesus unterwegs“, Gemeindeausflug, Feste! Vor allem: Kein 
Abendmahl, die Wegzehrung für Christen. Es fehlen Energie 
und Kraft aus der Gemeinschaft. Aber ich erlebe die kleine 
Gottesdienstgemeinschaft auch als Familie, und vermisse 
doch die Solidarität vieler Mitglieder, in Notzeiten ihre 
Gemeinde zu stärken.... Auch unsere Pfarreiarbeit leidet: Die 
gemeinsame Sitzung beider KV-S fiel auch aus. Vielleicht 
geht es im September vorsichtig wieder los. Doch es ist 
anders als vor Corona, einige waren krank oder haben einen 
nahen Menschen durch Corona verloren. 

Wir werden andere Fragen haben, auch zum Glauben, 
zu Gottesvorstellungen, zur Zukunft... Wir müssen Ant-
worten aus dem Evangelium finden, die in die verän-
derte (Welt)situation hineinpassen, so dass Jesus und 
das Evangelium uns da treffen, wo wir sind und was 
wir als Wegzehrung für unsere Gemeinden brauchen.                                                                                                                                        

Eva Loos
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St. Lukas

Evangelische Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt.stlukas.sw@elkb.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Frauke Zillmann
Di  09:00-11:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Pfrin. Sigrid Ullmann
Tel. 09721-386164
Handy: 0151-67837943
sigrid.ullmann@elkb.de

Pfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt
Handy: 0175-9292455
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
Kontakt über die Pforte im 
Leopoldina-Krankenhaus 
09721-720-0 und 
St. Josef 09721-57-0
Handy: 0151-54321018

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Frauke Zillmann
Pfarramtssekretärin
Tel.09721-31656
frauke.zillmann@elkb.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail: kita.st.lukas.sw@elkb.de

Bibelgesprächskreis

Der Bibelgesprächskreis trifft sich wieder

Nach langer Corona-Pause trifft sich ab Oktober 2020 
wieder einmal im Monat der Bibelgesprächskreis mit Sibylle 
Gosdin im großen Saal des Gemeindehauses St. Lukas.

Termine:
Dienstag, 13.10.2020 um 19:00 Uhr großer Gemeindesaal
Dienstag, 10.11.2020 um 19:00 Uhr großer Gemeindesaal
Dienstag, 8.12.2020 um 19:00 Uhr großer Gemeindesaal

Bitte Mund-Nasen-Bedeckung beim Eintreffen tragen.



 

Termine
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Der erste Konfirmationsgottesdienst

Endlich Konfirmation

Das lange Warten hat nun endlich ein Ende. Am 4. Septem-
berwochenende werden die ersten Konfirmanden und Kon-
firmandinnen des Konfirmandenjahrgangs 2020 konfirmiert.

Ablauf:
Samstag, 26.09.2020 
Konfirmandenbeichte um 15:00 Uhr in Gut Deutschhof 
mit der Pfrin. Sigrid Ullmann und der Band GODSPELL

Sonntag, 27.09.2020
Um 9:00 Uhr die erste Konfirmandengruppe in St. Lukas 
mit Pfr. Mulugeta und der Band Spiritu:
Binder Nele, Fischer Vanessa, Lefrank Lena, Renja Mirabella, 
Kleuker Constantin

Um 11:00 Uhr die zweite Konfirmandengruppe in St. Lukas 
mit Pfr. Mulugeta und der Band Spiritu:
Kainzner Jan, Leneschmidt Denny, Petz Chiara, Schneider 
Justine, Zürl Lena

Wir freuen uns und wünschen unseren Konfirmanden eine 
gesegnete Feier!

Themenabend:

Warum lässt Gott es zu?

Am Mittwoch, den 18.11.2020, um 19:00 Uhr im großen 
Saal Gemeindezentrum St. Lukas.

Der Themenabend will im Anschluss an den Buß- und Bet-
tagsgottesdienst die Möglichkeit geben, Fragen nach Schuld 
und Sünde Raum zu geben und ins Gespräch miteinander 
zu kommen.

Damit wir den Abend mit den geltenden Sicherheitsbe-
stimmungen besser planen können, bitten wir Sie, sich bis 
04.11.2020 im Pfarramt anzumelden.

Absage Kleider und 
Bücherbazar

Wie bereits im Frühjahr 
müssen wir leider den 
beliebten Kleiderbazar der 
KiTa St. Lukas und 
den Bücherbazar der 
Gemeinde St. Lukas auch 
diesen Herbst Corona 
bedingt absagen.

Die Räumlichkeiten sind 
zu eng, um einen Sicher-
heitsabstand von 1,5 m 
gewährleisten zu können.

Doch wir bleiben dabei 
und hoffen, dass wir näch-
stes Jahr wieder gemein-
sam durchstarten werden.
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

Hau-Ruck-Aktion

am Samstag, den 21.11.
09.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr

Liebe Eltern,

Auch in diesem Jahr mit 
Corona ist Eure Mithilfe 
bei der Hauruck- Aktion 
besonders wichtig, denn wir 
haben uns diesmal zwei Ziele 
vorgenommen:

Ziel 1

Wie in jedem Jahr wollen wir den Garten aufräumen und 
winterfest machen.

Ziel 2

Wir wollen für den Basar der Kindergärten am 1. Advent 
basteln.

Für unsere Kleinen findet die Kinderbetreuung durch die 
Erzieherinnen statt. Für alle gibt es etwas leckeres zu Essen.

Die Listen hängen aus, wir hoffen auf Eure tatkräftige 
Unterstützung!

Wie immer dient alles dem Wohl unserer Kinder!

Mit besten Grüßen
Euer Elternbeirat St. Lukas

Papierspende

Ein großes Dankeschön 
an die Firma Schaeffer 
für die Papierspende an 
die KiTa St. Lukas. Durch 
weitere Digitalisierung 
der Verwaltung hatte 
die Firma Schaeffer jede 
Menge Papier übrig 
und hat diese zum wohltätigen Zweck an die KiTa weiter 
verschenkt. Nun haben wir genug Papier zum Basteln und 
Malen.
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Seniorentreff
jeweils Donnerstags um 15:00 Uhr 

22.Oktober 2020
26.November 2020
10. Dezember 2020 (Adventsfeier)

Verantw.: Frau Hannig
Ort: St. Lukas / Großer Saal

davor Fingergymnastik
um 14.30 Uhr mit Frau Hannig

Bitte denken Sie auch bei 
diesen Treffen an Ihren 
Mundschutz und an die 
Hygiene- und Abstandsregeln!

Vielen Dank!

40 jähriges Dienstjubiläum

Den Regenbogen im Herzen

Es kommt nicht oft vor, dass hauptamtliche Mitarbeiter 40 
Jahre lang bei ein und derselben Kirchengemeinde ange-
stellt sind, umso mehr freuten sich Pfrin. Sigrid Ullmann 
und die KiTa Leitung von St. Lukas Ines Lamberty, Roswitha 
Krischker zu diesem Jubiläum gratulieren zu dürfen. Ros-
witha Krischer kam 1979 als Berufspraktikantin in den 
Kindergarten nach St. Lukas. Es war eine äußerst glückliche 
Fügung, dass sie danach als Erzieherin übernommen wurde, 
weil eine Kollegin aus dem Dienst schied.

10 Jahre später übernahm Frau Krischker dann die Leitung 
der neu eingerichteten Kindertagesstätte „Katharina-
Gundrum-Haus“, die sie mit Rückhalt der Kirchengemeinde, 
einem engagierten Team und begeisterungsfähigen Eltern 
zu einer Montessori-Einrichtung ausbaute. Sie war auch 
noch für ein Jahr im Leitungsteam tätig, als im September 
2015 mit dem Neubau die beiden Kindergärten zusammen-
gelegt wurden und dadurch der 7-gruppige Kindergarten 
St. Lukas entstand. Seit September 2016 ist Frau Krischker 
wieder ausschließlich im Gruppendienst tätig, so dass die 
Fülle ihres Erfahrungswissens weiterhin zur positiven Ent-
wicklung unserer Einrichtung beiträgt.

Pfrin. Sigrid Ullmann verlas die Urkunde und überreichte 
Frau Krischer einen Blumenstrauß und eine regenbogen-
farbene Kerze. In kurzen Worten ging Pfrin. Ullmann auf 
den Regenbogen ein. Dieser gilt als Symbol des Bundes zwi-
schen Gott und Menschen, nachdem Gott durch die große 
Flut alles Leben zerstört hatte. Auch in den letzten Wochen 
der Coronaepidemie haben viele Menschen das Symbol 
des Regenbogens an Fenster, Wege 
oder Steine gemalt, als Zeichen der 
Hoffnung, dass es nach der Epidemie 
weitergehen wird. Roswitha Krischker 
trage den Regenbogen im Herzen. Mit 
ihrer Energie und Freude hat sie in den 
letzten 40 Jahren die Arbeit mit den 
Kindern und dem KiTa Team bereichert.

Die Kirchengemeinde dankt ihr herz-
lich für ihren engagierten Dienst und 
wünscht ihr für die restlichen Berufs-
jahre viel Gesundheit und Gottes 
Segen.
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St. Johannis

St. Salvator

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Alexander Metzger
Tel. 09721/24727

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/533152-10 
Fax 09721/533152-19

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis.de

Sekretärin  
Tanja Leisentritt 
Mo-Fr 10:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-18:00 Uhr

Gottesdienste in St. Johannis

Familiengottesdienst zum Erntedankfest
mit Religionspädagogin Edith Rogge
Sonntag, 3.10.2020, 10:30 Uhr
St. Johannis-Kirche

Reformationsfest-Gottesdienst
Samstag, 31.10.2020, 19 Uhr, 
St. Johannis-Kirche
mit Dekan Oliver Bruckmann

„Seid nüchtern und wacht“ (1.Petr 5,8)
Was die Novemberpogrome uns heute sagen können. 

Gottesdienst zu den Novemberpogromen
Montag, 9.11.2020, 19 Uhr
St. Johannis-Kirche

Prediger: Dr. Axel Töllner, Beauftragter für christlich-jüdi-
schen Dialog in der ELKB
Liturgie: Dekan Oliver Bruckmann

Austrägerinnen und Austräger gesucht

Die Ausgabe Oktober / November von „evis“ kann am 
24. September im Pfarramt St. Johannis abgeholt werden. 
Damit „evis“ zu den Gemeindegliedern kommt, suchen wir 
Austrägerinnen und Austräger, die in einzelnen Straßen die 
Austeilung übernehmen. Können Sie sich so eine Tätigkeit 
vorstellen? Näheres erfahren Sie im Pfarramt St. Johannis.

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Tel. 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, 
Tel. 09721/33059

Dekan Oliver Bruckmann
Tel. 09721/533152-20
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Tel. 0175-5017261
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 09721/533152-10 
(dienstlich)

Edith Rogge
Religionspädagogin 
im Vorbereitungsdienst
edith.rogge@elkb.de

Pfrin. Barbara Renger
Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de
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Evangelischer  
Kindergarten
am Spitalseeplatz
Leitung: Carmen Ballnus
Tel. 09721/2072047

Seniorenarbeit

Liebe Seniorinnen und Senioren!

Die häufigsten Fragen sind wohl zurzeit: 

„Wann geht es denn weiter?“ 

„Wann beginnt das Seniorenfrühstück?“ 

„Wie sieht es mit den Vorträgen aus?“ 

„Findet die Seniorenweihnachtsfeier für ALLE statt?“

Alle warten wir auf die Begegnung und auf das Miteinan-
der. Wann kann es wieder beginnen?

Diese Frage können wir Ihnen noch nicht genau beantwor-
ten. Die Auflagen der Hygiene und Sicherheit sind hoch und 
sie haben ihre Berechtigung! Erst, wenn diese einigermaßen 
gut zu praktizieren und zu händeln sind, kann es wohl ver-
antwortungsvoll und langsam beginnen.

Wir benötigen alle auch weiterhin Geduld. Auch wissen wir 
nicht, wie es nach den bayerischen Schulferien aussehen 
wird.

Halten Sie auch weiterhin Kontakt zu einander, durch Tele-
fon, Briefe und über die digitalen Medien. Denken Sie an 
den Abstand, die Maske und die Desinfektion.

Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen!

Beachten Sie bitte die Presse und Aushänge.

Es grüßt Sie alle recht herzlich Ihr Team der Seniorenarbeit.

Konfirmationen in St. Johannis

Leider hatte das ursprünglich zum 31. März, Palmsonntag 
geplante Fest abgesagt werden müssen. Aber an zwei sonni-
gen Festtagen, kurz vor den Sommerferien, am Sonntag, 19. 
Juli und am Samstag, 25. Juli konnten jeweils fünf unserer 
diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden jetzt mit 
ihren Gästen ihre Konfirmation in der St. Johanniskirche 
feiern. 

Mit dabei waren jeweils Teamer, die Vertrauensfrau des Kir-
chenvorstand St. Johannis Sissi Dämmrich bzw. die Vertrau-
ensfrau des Kirchenvorstand St. Salvator Christa Weinzierl, 
Dekanatsjugendreferentin Katharina v. Wedel, Religions-
pädagogin im Vorbereitungsdienst Edith Rogge, Kirchen-
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Bestattungen

Taufen

Trauungen

Besondere Gottesdienste am Ende des 
Kirchenjahres

In der Zeit am Ende des Kirchenjahres denken wir auch 
immer besonders an unsere verstorbenen Gemeindeglieder. 
Aufgrund der Einschränkungen durch die Coronapande-
mie wird das in diesem Jahr in etwas anderer Form sein als 
gewohnt: Wir werden an mehreren Terminen im November 
kleinere Gedenkgottesdienste feiern, zu denen die Angehö-
rigen der im zu Ende gehenden Kirchenjahr Verstorbenen 
persönlich eingeladen werden.
Auch beim Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 22.11., um 
9 Uhr in der St. Salvatorkirche wird Gelegenheit sein, ihrer 
zu gedenken.

Wie viele schon wissen, wird der Gottesdienst am Ewigkeits-
sonntag in der St. Johanniskirche als ZDF-Gottesdienst um 
9.30 Uhr übertragen. Prediger ist Landesbischof Dr. Heinrich 
Bedford-Strohm. Leider werden aufgrund der momentan 
wegen Corona einzuhaltenden Abstände die vorhande-
nen Plätze nicht dafür ausreichen, dass noch jemand „von 
außen“ dazukommt, da sie alle gebraucht werden für die 
liturgisch und musikalisch Mitwirkenden (Kantorei und 
Junge Stimmen Schweinfurt). Wir bitten Sie dafür um Ihr 
Verständnis! Natürlich sind alle eingeladen, zuhause am 
Bildschirm mitzufeiern.

musikdirektorin Andrea Balzer mit dem Musikensemble aus 
der Kantorei und Pfarrerin Gisela Bruckmann. Aufgrund der 
nötigen Hygiene- und Abstandsregelungen war manches 
ein bisschen anders, aber nicht minder fröhlich und festlich. 
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen allen!
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
Dienstags, 19:00 Uhr und 
20:15 Uhr

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
Mittwochs, 16:15 Uhr 

Kinder- und Jugendkantorei 
(ab 5. Klasse):
Mittwochs, 17:00 Uhr

Junge Stimmen Schweinfurt
(Mädchen ab 9 Jahren)
Proben an Wochenenden
Vorsingen nach Vereinbarung 
möglich.

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
20.10.2020, 19:00 Uhr
16.11..2020, 19:00 Uhr
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
22.10.2020, 18:30 Uhr
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Karl-Rohrbacher-Saal***

*) Martin-Lutherhaus
   Bodengasse 1

**) Dekanatssaal
   Martin-Luther-Platz 18

***) Karl-Rohrbacher-Saal
   Frauengasse 6

Salvio

 Salvio dankt dem Sicherheitsdienst
Salvio stellt mit Argwohn fest,

ob mit oder ob ohne Test:

Corona - Pandemie will bleiben;

So schnell lässt sie sich nicht vertreiben.

Sie ist gefährlich und fatal,

wen es erwischt, der hat viel Qual.

Drum soll man sich an Regeln halten,

dass sich der „Feind“ nicht kann entfalten.

Mundschutz tragen, Abstand wahren,

Großversammlungen sich sparen!

Auch in der Kirche achtet man,

wo wer am besten sitzen kann,

dass man gefahrlos Gottes Wort

hören kann an jedem Ort.

Salvio weiß es auch zu schätzen,

dass viele Helfer sich einsetzen,

um den Ablauf zu geleiten:

Vorne, hinten, an den Seiten.

Hoch ist da Frau „X“ zu preisen,

die im Hintergrund, im leisen,

Schilder schreibt und Wege klebt,

Abstand misst und danach strebt,

dass der Ordnungsdienst vor Ort

präsent ist. Sie ist hier und dort!

Auch Masken hat sie selbst genäht,

sie ist auf Zack von früh bis spät!

Danke Christa!  Lob dem Team!

Salvio bläst ein Loblied ihm! 

Ilse Heusinger



O Gott, du schöner Morgenstern,

gib uns, was wir von dir begehrn:

Zünd deine Lichter in uns an,

lass uns an Gnad kein Mangel han.

Johannes Zwick

Evang. Gesangbuch 440,3 


